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Liebe Lesende 
G l aub en S ie an Z ufä l l e?  Wir sind da eh er skeptisch .  Hing eg en h eg en w ir die 

V erm utung  +++ Achtung Triggerwarnung: Content mit Verschwörungs-

theorie-Potenzial +++,  dass K ul turm inister A l ain B erset sich  v on unserem  R ü ck-

tritt und unserer K l einth eaterkul tur b eim  B l ick in die G l askug el  h at inspirieren l assen.

▶ Kultur als Arbeitswelt

▶ Kultur als Dimension der Nachhaltigkeit

▶ Digitale Transformation in der Kultur 1

D as sind drei der sech s Handl ung sfel der,  die der B undesrat in seiner K ul turb ot-

sch aft 2 0 2 5  –  2 8  im  J uni dieses J ah res v erö ffentl ich t h at.  In eb en diesem  J uni 

sch reib en w ir unseren l etz ten J ah resb erich t.  D rei unserer Handl ung sfel der,  die das 

K l einth eater auch  in dieser S aison anh al tend b esch ä ftig t h ab en,  sind:  

▶ Das Kleintheater – eine Arbeitswelt im Wandel

▶ Nachhaltige Publikumsbeziehung und kulturelle Teilhabe im Kleintheater

▶ Aufbruch einer Kleintheaterbühne ins digitale Zeitalter

Wir m einen:  E in g utes Z eich en,  w enn die national e K ul turfö rderung  nun Th em en 

der Z ukunft noch  intensiv er fokussiert,  fü r die auch  w ir uns in den v erg ang enen 

ach t J ah ren stark g em ach t h ab en.

A l s eh em al s traditionel l er K l einkunstb etrieb  w ar das oft ein ( finanz iel l er)  B al anceakt.  

N ich tsdestotrotz  ein l oh nender,  b ei dem  nich t nur w enig e,  sondern v iel e g ew onnen 

h ab en und der uns g rosse F reude b ereitet h at.

M it der S aison 2 2 / 2 3  v erab sch ieden w ir uns v om  K l einth eater und v om  P ub l ikum .  

U nser « S ch l ussb ouq uet» ,  das rund 9 0  v ersch iedene P roduktionen und 1 7 0  V or-

stel l ung en um fasste,  z eig te noch m al s auf,  w as uns L eiterinnen am  Herz en l ieg t:  

ein niedersch w el l ig es Th eaterh aus,  das sich  durch  O ffenh eit und N eug ier aus-

z eich net und ein b reites,  h eterog enes P ub l ikum  ansprich t und inv ol v iert.  Wir v er-

steh en es auch  al s P l ä doy er fü r eine div erse Th eaterkul tur oh ne D ü nkel  und eine 

V erb eug ung  v or der v iel seitig en l okal en und ( inter- ) national en Th eaterl andsch aft 

m it ih ren v ersch iedenen S z enen.  D as K l einth eater h at sie al s eines der w enig en 

Hä user in der D eutsch sch w eiz  v ereint und ü b er die J ah re im m er w ieder m it eig e-

nen F orm aten,  V erm ittl ung sang eb oten und Im pul sen b ereich ert.  

D ass dies w eiterh in passieren w ird,  dafü r sorg en die b eiden neuen L eiterinnen J anine 

B ü rkl i und F ab ienne M ath is,  die ab  sofort ü b erneh m en.  A uch  dav on h andel t dieser 

J ah resb erich t:  v on einer S aison des U m b ruch s und der N euanfä ng e,  der Innov ationen 

und der A b sch l ü sse.  U nd w ie im m er:  v on G em einsch aftsg eist und Team w ork.

Wir b edanken uns g anz  h erz l ich  b ei al l en,  die uns ü b er die J ah re b eg l eitet und die 

S tang e g eh al ten h ab en und w ü nsch en dem  K l einth eater und der neuform ierten 

C rew  al l  th e b est!

J udith  R oh rb ach  & S onj a E isl

1  Q uel l e:  h ttps: / / w w w . b ak. adm in. ch / b ak/ de/ h om e/ aktuel l es/ nsb - new s. m sg - id- 9 5 6 2 3 . h tm l  ( ab g erufen am  1 7 . 0 6 . 2 0 2 3 )
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Heidi Happy

HelloWelcome mit Al Troubaz
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Nessi Tausendschön sow ie Pigor & Eichhorn.  U nd Stefan Waghubinger

ch arm ierte das L uz erner P ub l ikum  erneut m it seinen A l l tag ssch um m el eien und v iel  

ö sterreich isch em  S ch m ä h .

Hoch karä tig e M usik- A b ende fü r b einah e j eden G esch m ack l ieferten das h erb stl ich e 

Indoor- M usikfestiv al  Echolot,  die K onz erte des Albin Brun Quartetts,  v on Max 

Lässer m it seinem  Überlandorchester sow ie erstm al s die L uz erner M usikerin 

und S ä ng erin Heidi Happy m it B and.  

Programmpartner*innen und (neue) Reihen

Wich tig er B estandteil  des K l einth eaterprog ram m s ist die Z usam m enarb eit m it 

anderen V eranstal tung spartner* innen,  die z ur V iel fal t und A b w ech sl ung  im  S piel -

pl an b eitrag en und fü r D y nam ik und D iv ersitä t im  P ub l ikum  sorg en:  N eb en dem  

Echolot ,  das erneut w ich tig e Im pul se fü r die K ul tur-  und F estiv al stadt L uz ern 

sow ie die reg ional e und national e M usiksz ene setz te,  w ar auch  HelloWelcome

–  der Treffpunkt fü r g efl ü ch tete M ensch en,  M ig rant* innen und E inh eim isch e –  

w ieder reg el m ä ssig  z u G ast,  um  m ittel s v ersch iedener B ü h nenproduktionen die 

Tal ente und R essourcen v on g efl ü ch teten M ensch en sich tb ar,  h ö rb ar und erl eb b ar 

z u m ach en;  das Fumetto startete m it einem  ful m inanten E rö ffnung sab end m it 

P reisv erl eih ung  und C om icparty  in die F estiv al w och e.  D er S teph anstag  « g eh ö rt»  

seit j eh er dem  Club Luzerner Zauberkünstler,  der in einer D oppel sh ow  einm al  

m eh r J ung  und A l t b eg eisterte;  al s N euz ug ang  kam  das Tal kform at Sonntagsgäste

v on und m it Kurt Aeschbacher und M usiker Phil Dankner h inz u,  das neb en 

dem  b el ieb ten Persönlich v on Radio SRF den S onntag v orm ittag  m it G esprä ch en 

m it interessanten G ä sten v ersü sste;  w eiterh in einen S tam m pl atz  im  K l einth eater-

prog ram m  h atten die Ohrfeigen,  die L iv e- R adio- S h ow  v on SRF 1 m it der « C rè m e 

fraî ch e»  aus der Wel t des K ab aretts.

Koproduktionen mit der freien Theaterszene 
D ie l okal e und national e Th eatersz ene h at ü b er die J ah re im  K l einth eater ein 

Z uh ause g efunden und auch  2 0 2 2 / 2 3  eindrü ckl ich  dem onstriert,  w ie ung em ein 

kreativ ,  g renz enspreng end,  g em einsch aftsfö rdernd und innov ativ  Th eater in al l  

seinen F acetten sein kann.  M it «Der Besuch der alten Dame – ein Solo» v on 

Annette Windlin w urde die K oproduktionssaison seh r erfol g reich  g estartet:  

Programm

Grosse Namen und Lieblinge aus der Kleinkunst 
F ü r die L eitung  E isl / R oh rb ach  stand eine g anz  b esondere S piel z eit an.  E s w ar die 

l etz te v on ih nen v erantw ortete S aison.  Ih r Wunsch :  neb st N euentdeckung en noch -

m al s v iel e g rossartig e Weg b eg l eiter* innen und P ub l ikum sl ieb l ing e ins K l einth eater 

z u h ol en.  D en A uftakt der K l einth eater- S aison 2 2 / 2 3  m ach te dah er eine l ang j ä h rig e 

Weg g efä h rtin:  G l eich  im  A nsch l uss an ih re P rem iere in Wil l isau w ar M usikcom e-

dienne Frölein Da Capo m it ih rer « E in- F rau- S h ow »  im  K l einth eater z u G ast und 

spiel te eine Woch e l ang  v or ausv erkauftem  Haus.  M it starken P roduktionen g ing  

der K ul turh erb st w eiter:  Ursus Wehrli m it « K unst aufrä um en» ,  die P oetry - S l am -

M eisterinnen Lara Stoll und Lisa Christ,  die l etz tj ä h rig en G ew inner* innen des 

S al z b urg er S tier Fatima Moumouni & Laurin Buser,  M usikkab arett v om  F einsten 

m it Schertenlaib & Jegerlehner und die Wiederaufnah m e der L okal h el den 

Ohne Rolf standen auf dem  P rog ram m .  Franz Hohler und Simon Enzler g ab en 

sich  die E h re und Ursus und Nadeschkin v ersetz ten das L uz erner P ub l ikum  

erneut in B eg eisterung sstü rm e.  B esonders h erv orz uh eb en sind die P roduktionen 

und P rog ram m e v on Häberli/Oggier,  die das K l einth eater w ä h rend z w ei Tag en 

z u einem  M ekka fü r das U - 3 0 - P ub l ikum  m ach ten,  der ful m inante G astauftritt v on 

Uta Köbernick b ei den K l einth eater- Hausph il osoph en Yves Bossart und Rayk 

Sprecher,  die g efeierten Wiederaufnah m en v on Bänz Friedli und Mike Müller

sow ie die P rem ierenproduktion v on M ag ier und Trickser Michel Gammenthaler.  

A uch  international e N am en w aren z urü ck.  U nd w ie!  Anna Mateur aus D resden 

feg te w ie eine D erw isch  durch s K l einth eater.  M eh r D ring l ich keit w ar sel ten.  D ie 

S atire- P unks Ulan & Bator b ew iesen,  dass h um oristisch e G ratw anderung en v on 

den v iel seitig  interessierten K l einth eaterz usch auer* innen nich t nur g esch ä tz t,  

sondern g efeiert w erden.  G rosses M usikkab arett prä sentierten Tina Teubner,  



Annette Windlin «Der Besuch der alten Dame – ein Solo»

Saisonabschluss 2022 | 2023 mit «Hamlet – eine Dernière» 
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B eteil ig ten,  der sich  ab er nich t nur aus kü nstl erisch er P erspektiv e enorm  l oh nte –  

m it rund 1 ’ 0 0 0  b eg eisterten B esuch er* innen die erfol g reich ste Th eater- P roduktion 

dieser S aison und ein g el ung enes ( A b sch ieds- )  G esch enk.  

Junges Publikum 
D as an ein b is z w ei Woch enenden im  M onat stattfindende K inderprog ram m  stiess 

m it ü b er 2 ’ 0 0 0  E intritten auf g rossen A nkl ang  und z eig te einm al  m eh r,  w ie l oh nend 

ein sorg fä l tig  z usam m eng estel l ter S piel pl an fü r ein j ung es P ub l ikum  ist.  D er b unte 

M ix  aus Th eater und M usik b erü cksich tig te untersch iedl ich e A l tersg ruppen:  M it 

den b el ieb ten Frächdächs- K onz erten g ab  es w iederum  im prov isierte M usik fü r die 

J ü ng sten;  eb enfal l s m usikal isch  h eiz ten Marius und die Jagdkapelle dem  

P ub l ikum  ein;  h och karä tig e national e Th eaterproduktionen w aren m it dem  Theater 

Sgaramusch ( im  R ah m en des K inderfestiv al s Kultissimo der Pro Juventute) ,  

den F ig urenth eater- G ruppen Hand im Glück und Die Nachbarn sow ie der neuen 

F orm ation Team Tam Tam m it einer b erü h renden P roduktion z um  Th em a A utism us 

v ertreten.  D ie l okal e S z ene b eg eisterte einerseits m it der j ü ng sten Triplette- P roduk-

tion sow ie drei der b el ieb testen Luki*ju- S tü cke,  die im  R ah m en des 4 0 - j ä h rig en ( ! )  

J ub il ä um s der L uz erner K inder-  und J ug endth eaterg ruppe an einem  M inifestiv al  

prä sentiert w urden.  M it der energ ieg el adenen O penair- R oadsh ow  v on Theater 

Kolypan im  Innenh of der Himmelrich-Siedlung ( in Z usam m enarb eit m it der 

abl)  kam  rech tz eitig  die l ang e v erm isste F rü h l ing ssonne z urü ck.  D en A b sch l uss 

m ach te das national e Th eater-  und Tanz j ug endcl ub  F estiv al  Spiilplätz,  das im  

J uni z um  z w eiten M al  in L uz ern durch g efü h rt w urde;  die K ooperation v on Luzerner 

Theater,  Kleintheater Luzern,  Südpol Luzern und Voralpentheater b rach te 

eine g eb al l te L adung  an j ug endl ich er S piel freude und K reativ itä t auf die K l einth eater-

B ü h ne und b il dete einen eb enso sch ö nen A b sch l uss w ie auch  v erh eissung sv ol l en 

A usb l ick in die Z ukunft des Th eaters.

Windl in z eig te al l  die F acetten und F ig uren dieser G esch ich te um  unerb ittl ich e R a-

ch e al s eine S ol o- P arforcel eistung .  D ie m edial en K ritiken und R eaktionen aus dem  

P ub l ikum  w aren euph orisch ;  die V orstel l ung en,  m it knapp 4 5 0  B esuch er* innen,  

seh r g ut v erkauft.  D ie P roduktion konnte und kann an div ersen S piel orten in der 

D eutsch sch w eiz  g ez eig t w erden.  Z udem  w urde sie fü r die Schweizer Künstler-

börse 2023 ausg ew ä h l t.  Z u einem  w eiteren Hig h l ig h t der diesj ä h rig en S aison 

g eh ö rte definitiv  die P roduktion «Old White Clowns – Alte Weisse Penner»

v on M ax  M erker & E nsem b l e:  Max Merker, Emma Murray und Téné Ouelgo

erz ä h l ten,  m it v ol l em  K ö rpereinsatz ,  v orderg rü ndig  die L eb ensg esch ich te des 

h istorisch en P ierrots.  E in ph y sisch es Th eater,  w el ch es ü b er die S ch m erz g renz e 

h inaus g ing  und sch l ussendl ich  z u einer D em askierung  v on E rrung ensch aften 

und P riv il eg ien des m ensch l ich en S piel s um  G ew inner* innen und V erl ierer* innen 

w urde.  In der eb enfal l s h erausrag enden P roduktion «Intime Revolution» h ab en 

sich  Anna Papst und Mats Staub fü r ih r erstes g em einsam es L ang z eitproj ekt 

auf die S uch e nach  M ensch en g em ach t,  die ein offenes G esprä ch  darü b er fü h ren,  

w ie sie b eg eh ren und w as sie b eim  S ex  em otional  erl eb en.  Ih re b erü h renden und 

tiefg rü ndig en G esch ich ten w urden sprach l ich  v erdich tet und neu eing esproch en 

prä sentiert.  D as A udio- P roj ekt feierte am  Zürcher Theaterspektakel P rem iere.  

In L uz ern konnte fü r die v ier ausv erkauften V orstel l ung en der w undersch ö ne C on-

cept S tore En Bas al s V eranstal tung sort und Audio-Vinothek g ew onnen w erden.  

M it «Hamlet – eine Dernière» g ing  die S piel z eit z u E nde.  In dieser eb enso 

am b itionierten w ie ausserg ew ö h nl ich en P roduktion z um  S aisonab sch l uss spannten 

die Th eaterkol l ektiv e Fetter Vetter & Oma Hommage, Germann // Gehrig, 

Theater Aeternam und Nebert sow ie die L uz erner Tä nz erin I-Fen Lin,  das 

K l einkunst- D uo Ohne Rolf und S ch auspiel erin Susanne Kunz z usam m en.  F ü r 

das K l einth eater und die L eitung  E isl / R oh rb ach  das perfekte A b sch l ussstü ck,  da es 

Th eatersz enen m iteinander v ereinte,  w el ch e sonst kaum  B erü h rung spunkte finden,  

j edoch  am  B undespl atz  1 4  ein g em einsam es D ach  h ab en.  E in S pag at fü r al l e 



Podcaster und Verantwortlicher Inklusion Jahn Graf 

Unsere jungen Gäste beim (Klein-)Theaterluft schnuppern
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V erein cinedolcevita kam  es z u einem  R ev iv al  des Ü - 6 0 - P arty form ats Faltenrock.  

E in w ich tig er S ch ritt im  B ereich  Inkl usion w ar die im  R ah m en des «Tandem Di-

versität» ( finanz iert durch  die Pro Helvetia)  erm ö g l ich te P roz essb eg l eitung  

durch  C oach in Andrea von Büren,  w oraus resul tierend die neue S tel l e des 

Inkl usionsb eauftrag ten ( und b ish erig en B eirats)  Jahn Graf g esch affen w urde.  D iese 

sol l  kü nftig  g ez iel t auf V erm ittl ung sang eb ote w ie eine Gebärdenübersetzung

b ei ausg ew ä h l ten V orstel l ung en und den Know-how-Transfer z u anderen 

K ul turv eranstal ter* innen h inw irken.  B ereits in dieser S aison b eteil ig te sich  das 

K l einth eater m it seiner E x pertise am  P odium  der IG Kultur z um  Th em a «Inklusive 

Gesellschaft» sow ie am  L ab el - S tam m tisch  v on Kultur Inklusiv der Pro Infirmis

und w ar al s B est- P ractice- B eispiel  an der international en Tag ung  des B erl iner M u-

sikv erm ittl ung snetz w erks Junge Ohren im  Kampus Südpol ( L S O )  eing el aden.

Vermittlungsformate
F ester B estandteil  des K l einth eater- S piel pl ans sind die div ersen V erm ittl ung san-

g eb ote fü r die untersch iedl ich en A nspruch sg ruppen und P ub l ika.  Wä h rend der 

Theatertiger-Club im  R ah m en der F am il ienv orstel l ung en w iederum  ein ab w ech s-

l ung sreich es Worksh op- P rog ram m  b ot,  fü h rten die Voyeur*innen –  der P ub l ikum s-

cl ub  v on 1 5 - 3 0 - j ä h rig en Th eaterb eg eisterten –  im  A nsch l uss an ausg esuch te 

V orstel l ung en ö ffentl ich e N ach g esprä ch e,  unter die sich  auch  des Ö fteren die 

aufg etretenen K ü nstl er* innen m isch ten,  al l e A ng eb ote der D ig ital en B ü h ne w aren 

v on P odien,  G esprä ch sv eranstal tung en b eg l eitet und unser P odcaster Jahn Graf

fü h l te u. a.  Renato Kaiser,  Irene Brügger,  Sarah Elena Müller oder Cenk

b ackstag e den P ul s.  In Z usam m enarb eit m it unserem  inklusiven Beirat und dem  

Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverband w urden w iederum  

eine A usw ah l  an b esonders g eeig neten V orstel l ung en fü r M ensch en m it S eh b eein-

trä ch tig ung en z usam m eng estel l t,  die reg e b esuch t w urden,  auf Wunsch  z usam m en 

m it einer persö nl ich en A ssistenz person aus dem  K l einth eater- Team .  

Z um  dritten M al  w urde ein einj ä h rig er P rax isausb il dung spl atz  fü r S tudierende 

der Hochschule Luzern Soziale Arbeit m it der V ertiefung  «Soziokultur» z ur 

V erfü g ung  g estel l t.  Innerh al b  dieses S etting s kam  auch  das Freiwilligen-Team

des K l einth eaters,  das al l ab endl ich  fü r S aal einl ass,  B ar und G arderob e tä tig  ist,  z u 

einem  v erm ittel nden E insatz :  G em einsam  m it G efl ü ch teten v on HelloWelcome

b il deten sie A rb eits- Tandem s.  D ank dem  FUKA-Fonds Luzern w ar es w iederum  

m ö g l ich ,  eine « kul turferne»  Institution z u einer sog enannten «Kostprobe» einz u-

l aden,  w el ch e den B esuch  einer V orstel l ung  inkl usiv e ansch l iessendem  A pé ro und 

A ustausch  b einh al tet:  3 0  M itg l ieder des Juristenverein Luzern sch auten sich  

eine V orstel l ung  v on Mike Müllers G erich tskom ö die «Erbsache» an.  In einer 

erneuten Z usam m enarb eit m it dem  Stattkino und dem  L uz erner S enior* innenkino-
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 Zu Besuch im digitalen Kleintheater
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tung en,  die w ir m it anderen unserer P rog ram m inh al te erz iel en.  D ies ist einerseits 

dem  noch  andauernden Aufbau einer Bekanntheit unseres A ng eb ots im  dig ital en 

B ereich  g esch ul det,  andererseits ab er auch  dem  U m stand,  dass v iel e der neu ent-

standenen oder entsteh enden F orm ate aufg rund der tech nisch en K apaz itä ten oder 

A nforderung en ( pl atz m ä ssig )  nur für einen Bruchteil des Publikums zugänglich

sind,  m it dem  w ir b ei reg ul ä ren B ü h nenproduktionen kal kul ieren.  Ü b er die S piel z eit 

2 2 / 2 3  und die P rog ram m ation v on seh r v iel fä l tig en F orm aten kö nnen w ir das F az it 

z ieh en,  dass in B ez ug  auf die dah intersteh enden b etrieb l ich en A ufw ä nde,  g em essen 

an der erreich ten Ö ffentl ich keit,  insb esondere das Anbieten von Livestreams 

sowie Virtual-Reality-Erlebnissen vor Ort im  Th eater kü nftig  v on Interesse 

sein und w eiter im  P rog ram m  integ riert w erden.  

D ie ü b er die S piel z eit 2 1 / 2 2  aufg eb aute Zusammenarbeit mit der Hochschule 

Luzern und den b eiden Departementen Design & Kunst sowie Informatik

w urde in der S aison 2 2 / 2 3  fortg efü h rt und w ird w eiter auch  im  S piel j ah r 2 3 / 2 4  

B estand h ab en.  D urch  die b eiden Forschungsgruppen Visual Narrative 

Research Group sow ie dem Immersive Realities Research Lab w urden und 

w erden w eitere P roj ekte b eg l eitet,  die sich  an der S ch nittstel l e v on V irtual  R eal ity  

und L iv e- P erform ance b ew eg en und sog enannt h y b ride A uffü h rung sm odi m it sich  

b ring en.  S o prob te im  F rü h j ah r 2 0 2 3  im  K ontex t dieser Z usam m enarb eit das K ol -

l ektiv  um  C h oreog raph * in Lyn Bentschik b ei uns im  Haus und l ud das P ub l ikum  

im  R ah m en eines Work- in- P rog ress- S h ow ing s sow ie z w ei Worksh ops daz u ein,  am  

aktuel l en A rb eitsstand,  ab er auch  der dah intersteh enden E rforsch ung  der inv ol -

v ierten Tech nik teil z uh ab en.  

S eit der S piel z eit 2 2 / 2 3  v erfü g t das Kleintheater w eiter ü b er einen digitalen 

Klon seiner R ä um l ich keiten,  innerh al b  derer kü nftig  sow oh l  V erm ietung en w ie 

auch  kü nstl erisch e oder v erm ittel nde P roj ekte stattfinden kö nnen.

Digitale Bühne
N ach  E rö ffnung  der D ig ital en B ü h ne in der S piel z eit 2 1 / 2 2  prog ram m ierte das 

K l einth eater L uz ern auch  in der S aison 2 2 / 2 3  einen Digitalen Spielplan,  der es 

erm ö g l ich te,  dig ital e Wel ten und deren th eatral es P otenz ial  z u erkunden.  M it m onat-

l ich  stattfindenden P rog ram m punkten im  L iv estream ,  m it Virtual Reality vor Ort

im  Th eater oder im  R ü ckg riff auf digitale Plattformen von zu Hause aus,  w urde 

dem  P ub l ikum  eine seh r b reite P al ette an A ng eb oten erm ö g l ich t.  A l s koproduz ie-

rendes G astspiel h aus setz ten w ir es uns w eiter auch  in der S aison 2 2 / 2 3  z um  Z iel ,  

g ew ä h l te P roj ekte z u unterstü tz en und z u initiieren,  die das l okal e und national e 

Th eatersch affen neu b el euch ten und ab er auch  Im pul se fü r m ö g l ich e E ntw ickl ung en 

b ieten kö nnen.  Z ur G estal tung  dieser erw eiterten,  dig ital en/ h y b riden B erü h rung s-

punkte m it unserem  Haus und seinem  P rog ram m  b oten w ir in der S piel z eit 2 2 / 2 3  

erstm al s j e ein Praktikum an fü r eine S tudierende aus dem  B ereich  Digital 

Ideation sow ie eine S tudierende m it dem  Hinterg rund der N utz ung  v on Virtual 

Reality im Arbeitsbereich Theaterpädagogik.

Ü b er die S piel z eit 2 2 / 2 3  erw eiterte das K l einth eater L uz ern seinen S piel pl an 

m onatl ich  um  m ind.  einen P rog ram m punkt m it h oh em  dig ital em  A nteil .  E s w urde 

deutl ich ,  dass sich  die Besucher*innen- Z ah l en in B ez ug  auf rein dig ital e oder 

h y b ride A ng eb ote auf einem  eher tiefen Niveau b ew eg en,  v erg l ich en m it A usl as-
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«Ohrfeigen» 
– die Live-Radioshow
mit Barbara Hutzenlaub, Stefan 
Uehliger & Roger Stein 
21.09.22 
mit Renato Kaise, Günter 
Struchen & Nessi Tausenschön 
22.03.23 

Lara Stoll 
«Gipfel der Freude» 
23.09.22 

Muheim & Channa 
«Useluege» 
01.11.22

Ohne Rolf 
«Jenseitig» 
03.11.22 – 05.11.22 
10.11.22 – 12.11.22 

Lisa Christ 
«Love*» 
09.11.22 

Judith Bach 
«Endlich – ein Stück für immer» 
08.12.22  

Simon Enzler 
«Brenzlig» 
14.12.22 – 17.12.22  

Joachim Rittmeyer 
«Knackwerk» 
20.01.23 & 21.01.23 

Patti Basler & Philippe Kuhn 
«Nachsitzen» 
26.01.23 & 27.01.23 

Massimo Rocchi 
«Carte Blanche» 
01.03.23 

Kilian Ziegler 
«99°C – Wortspiele am Siedepunkt»
07.03.23

Christoph Simon 
«Strolch» 
16.03.23 & 17.03.23 

Bänz Friedli 
«S isch kompliziert» 
28.03.23 – 30.03.23 

Stefan Waghubinger 
«Ich sag›s jetz nur zu Ihnen» 
01.04.23  

Ulan & Bator 
«Zukunst» 
26.04.23 

Michael Hatzius 
«Die Echse» 
09.05.23 

Jane Mumford 
«Reptil» 
16.05.23

Comedy
Charles Nguela
«R.E.S.P.E.C.T.» 
02.12.22 & 03.12.22 

Ursus & Nadeschkin 
«Der Tanz der Zuckerpflaumen-
fähre»
30.01.23 – 01.02.2023

Cenk 
«Schleierhaft» 
03.03.2023

Female Trouble 
«Female Trouble on Tour» mit 
Patti Basler u.a.
04.03.23 

SRF Comedy Talent Act 
25.03.23 

Michel Gammenthaler 
«Hugo?» Comedy & Tricks 
11.05.23 – 13.05.23 

Digitale Bühne 
Rayk Sprecher & Yves Bossart
Standup Philosophy! 
22.09.22 | 30.11.22 | 17.05.23
Gast: Uta Köbernick 
15.03.23

Sarah Elena Müller 
«Meine Sprache und ich» 
14.10.22 – 16.10.22 
21.10.22 – 23.10.22

Theater der Jungen Welt
«Alt Mal Kurz!» @ Zoom 
23.10.22

Theater Aeternam, Fetter 
Vetter & Oma Hommage
«Die grosse Menschenschau» 
01.12.22  

Lyn Bentschik & Team 
Workshop: «Biotic Projections» 
17.02.23  

RGB Projekt 
«Brainwaves» 
09.03.23 – 12.03.23  

Hendrik Quast 
«Panzoomie» 
05.05.23 & 06.05.23  

Stage Digitals 
20.05.2023 & 23.05.2023

Kabarett
Frölein Da Capo 
«Die Ein-Frau-Show» 
13.09.22 – 17.09.22 

Ursus Wehrli 
«Kunst aufräumen» 
20.09.22 & 24.09.22 

Musik
Echolot Festival
27.10.22 – 29.10.22

Schertenlaib & Jegerlehner
«Angesagt» 
02.11.22 

Albin Brun Quartett 
«Xeehadi ide Seebadi» 
15.11.22 

Uta Köbernick 
– Neue Produktion 
«Köbernich geht›s ruhig an» 
24.11.22 & 25.11.22 

Max Lässer und das 
Überlandorchester 
«Unerhörte Schweizer Alpen-
Musik»
26.11.22 

Anna Mateur & The Beuys 
«Kaoshüter» 
18.01.23 

Pigor & Eichhorn 
«Das Konzert» 
25.01.23 

Tina Teubner & 
Ben Süverküp 
«Ohne dich war es immer so 
schön» 
04.02.23 

HelloWelcome 
Mit Hamed Abboud, Goar Badalian
& Polina Chatskaya 
06.02.23 
Newropean Sound aus Berlin mit 
Al Troubaz
13.03.23

Wilderbluescht 
«zart & zääch» 
23.03.23 

Nessie Tausendschön 
«30 Jahre Zenit» 
24.03.23 

Heidi Happy 
«Nid für Ewig» 
10.05.23

Party
Faltenrockdisco 
Disco für Musiknostalgiker*innen
18.11.22 

Fumetto Comic Festival 
Luzern 
Eröffnungsparty 
18.03.23 

Disko & Bye Bye Bar openend
03.06.23

Kinder
Triplette 
«Zwei Faultiere retten die Welt» 
10.09.22

Frächdächs 
Ein etwas anderes Kinderkonzert 
17.09.22 | 10.12.22 | 21.01.23 | 
01.04.23

Theater der Jungen Welt 
«Alt Mal Kurz!» @ Zoom 
23.10.22 

Theater Tiger @HSLU 
Workshop mit Sylvie Kohler 
23.10.22 

Theater Sgaramusch 
«Rosa» 
20.11.22  

Luki*ju Jubiläum 
«Ente, Tod und Tulpe» 
27.12.22 
«De Zeppelin flüügt nümme» 
28.12.22
«Hannah im Glück» 
29.12.22 

Marius & die Jagdkapelle
«Worscht!» 
15.01.23 

Figurentheater Hand 
im Glück 
«Ein Schaf fürs Leben» 
05.02.23 

Die Nachbarn 
«Besteste Freunde» 
26.03.23 

Team tam tam 
«Temple Grandin – Das Mädchen 
auf dem Mars» 
30.04.23 

Kolypan 
Toto, Laura & die 
Stadtmusikant*innen» 
21.05.23

Saisonübersicht
Theater
Annette Windlin 
«Der Besuch der alten Dame von 
Friedrich Dürrenmatt – Ein Solo»
28.09.22 | 30.09.22 | 01.10.22 

Livio Andreina 
«Weg von hier»
16.11.22 – 19.11.22 
24.11.22 – 26.11.22 

Theater Aeternam 
«Die letzte Botschaft des 
Kosmonauten an die Frau, die er 
einst in der ehemaligen Sowjet-
union liebte» 
11.01.23 – 14.01.23 

Beat Schlatter & 
Christoph Fellmann
«Ab die Post» 
19.01.23 

Tankstelle Bühne 
«Showing» 
31.03.23 & 01.04.23 

Max Merker und Ensemble 
«Old White Clowns»
05.04.23 | 06.04.23 | 08.04.23 

Mike Müller 
«Erbsache – Heinzer gegen 
Heinzer und Heinzer»
02.05.23 – 04.05.23 

Fetter Vetter & Friends 
«Hamlet» 
30.05.23 – 03.06.23 

Spiilplätz 2023 
Nationales Treffen für Schweizer 
Theaterjugendclubs 
22.06.23 – 25.06.23

Vermietung
Afterparty
20.08.22 

Private Geburtstagsparty
27.08.22 

Firmenanlass
18.09.22 

Firmenanlass mit Mike Müller
20.09.22 

Firmenanlass mit 
Kilian Ziegler
28.11.22 

Firmenanlass
13.04.23 

Firmenanlass mit 
Massimo Rocchi
08.06.23

Vermittlung
Schulvorstellung Triplette 
Schulvorstellungen 
12.09.22 

Sarah Elena Müller 
Diskussionsrunde mit Shusha 
Niederberger
22.10.22 

Schertenlaib & Jegerlehner
Anlass Sehbehinderte und Assis-
tenzpersonen
02.11.22 

Theaterperlen – Theater 
Sgaramusch
Schulvorstellungen 
21.11.22 & 22.11.22 

Livio Andrein 
Nachgespräch Voyeure 
24.11.22 

Theater Aeternam 
Nachgespräch Voyeure 
12.01.23 

Patti Basler 
Nachgespräch Voyeure
26.01.23 

Patti Basler 
Anlass Sehbehinderte und Assis-
tenzpersonen
27.01.23 

Häberli/Oggier 
Nachgespräch Voyeure 
09.02.23 

Lyn Bentschik & Team 
Biotic Projections 
18.02.23 

Theaterlenz – Die Nachbarn 
Schulvorstellungen 
06.03.23 & 07.03.23 

Wilderbluescht 
Nachgespräch Voyeure 
23.03.23 

Bänz Friedli 
Anlass Sehbehinderte und Assis-
tenzpersonen
30.03.23 

Max Merker 
Nachgespräch Voyeure 
06.04.23 

Anna Papst/Mats Staub 
Nachgespräch Voyeure 
27.04.23 

Hendrik Quast 
Workshop Mozilla Hubs 
05.05.23 
Nachgespräch 
06.05.23

Wort
Rayk Sprecher & Yves Bossart
Standup Philosophy!
22.09.22 | 30.11.22 | 17.05.23 
Gast: Uta Köbernick 
15.03.23 

Kurt Aeschbacher 
«Sonntagsgäste» – Matinée mit 
Kurt Aeschbacher
02.10.22 
«Sonntagsgäste» – Matinée mit 
Kurt Aeschbacher und Phil Dankner 
27.11.22 | 29.01.23 | 05.03.23 

Fatima M./Laurin Buser 
«Gold» 
19.10.22 

HelloWelcome 
«Ich will doch nur frei sein» 
24.10.22 
«Weiter Schreiben…» 
12.12.22 
«GrosselternGeschichten» 
15.05.23 

Franz Hohler 
«Franz Hohler spaziert durch sein 
Gesamtwerk»
07.12.22 

SRF Persönlich 
Gäste: Angela Rosengart und 
Roger Stutz
18.12.22 
Moderation: Michèle Schönbächler
02.04.23

Häberli/Oggier 
«Countdown» 
08.02.23 & 09.02.23 

Sigi Arnold und Albin Brun 
«Die grosse Angst in den Bergen»
31.03.23 

Mats Staub und Anna Papst 
«Intime Revolution» 
26.04.23 – 29.04.23

Zauberei
Club Luzerner Zauberkünstler
«The Magic Show» 
26.12.22 



Programmvorschau Spielzeit 2022 | 2023 

Neuauftritt der Website in der Winter-Edition

Auswahl an Monatsplakaten der Spielzeit 2022 | 2023 

Kleintheater Luzern 
im November 2022
Di 01.11. | 20 Uhr | Kabarett | Musik
Muheim & Channa «Useluege» 

Mi 02.11. | 20 Uhr | Musikkabarett
Schertenlaib & Jegerlehner «Angesagt»  

Do 03.11. – Sa 12.11. | 20 Uhr | Theater | Kabarett 
Ohne Rolf «Jenseitig»

Mi 09.11. | 20 Uhr | Kabarett | Spoken Word
Lisa Christ «Love*»

Di 15.11. | 20 Uhr | Neue Volksmusik
Albin Brun Quartett «Xeehadi ide Seebadi»

Mi 16.11. Premiere | Do 17.11. – Sa 26.11. | 20 Uhr | Musiktheater
Livio Andreina «Weg von hier» | Spielort: Extern

Fr 18.11. | 20 Uhr | deinTheater
Faltenrock Disco
So 20.11. | 11 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
Theater Sgaramusch «Rosa» 

Do 24.11. & Fr 25.11. | 20 Uhr | Musikkabarett
Uta Köbernick «Köbernick geht’s ruhig an»  

Sa 26.11. | 20 Uhr | Neue Volksmusik 
Max Lässer & das Überlandorchester 
«Unerhörte Schweizer AlpenMusik»

So 27.11. | 11 Uhr | Talkshow
Kurt Aeschbacher «Sonntagsgäste»  
Matinée mit Kurt Aeschbacher & Phil Dankner

Mi 30.11. | 20 Uhr | Wort
Standup Philosophy! Auch als Livestream
Yves Bossart & Rayk Sprecher  

Wir danken unserer Hauptsponsorin 

Premiere  | Kinderprogramm   | Theater-Tiger   | Digitale Bühne 

Kleintheater Luzern
Bundesplatz 14
6003 Luzern

Vorverkauf und Info
041 210 33 50 
Mo bis Sa | 17–19 Uhr
+1h vor Vorstellungen
www.kleintheater.ch

Infos & Tickets

Kleintheater Luzern 
im November 2022
Di 01.11. | 20 Uhr | Kabarett | Musik

«Useluege» 

Mi 02.11. | 20 Uhr | Musikkabarett
Schertenlaib & Jegerlehner 
Do 03.11. – Sa 12.11. | 20 Uhr | Theater | Kabarett 

Mi 09.11. | 20 Uhr | Kabarett | Spoken Word

Di 15.11. | 20 Uhr | Neue Volksmusik
«Xeehadi ide Seebadi»

Mi 16.11. Premiere | Do 17.11. – Sa 26.11. | 20 Uhr | Musiktheater
«Weg von hier» | Spielort: Extern

Fr 18.11. | 20 Uhr | deinTheater

So 20.11. | 11 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
Theater Sgaramusch «Rosa» 

Do 24.11. & Fr 25.11. | 20 Uhr | Musikkabarett
«Köbernick geht’s ruhig an»  

Sa 26.11. | 20 Uhr | Neue Volksmusik 
Max Lässer & das Überlandorchester 
«Unerhörte Schweizer AlpenMusik»

«Sonntagsgäste»  
Matinée mit Kurt Aeschbacher & Phil Dankner

Standup Philosophy! Auch als Livestream
Yves Bossart & Rayk Sprecher  

 | Theater-Tiger  

Kleintheater Luzern 
im Dezember 2022
Do 01.12. | 18.30 Uhr | Digitale Bühne | Theater
Theater Aeternam & Fetter Vetter 
& Oma Hommage Die grosse Menschenschau
Live-Zoom | Podcast

Fr 02.12. & Sa 03.12. | 20 Uhr | Comedy
Charles Nguela «R.E.S.P.E.C.T.»

Mi 07.12. | 20 Uhr | Wort
Franz Hohler «Franz Hohler spaziert durch sein Gesamtwerk»

Do 08.12. | 20 Uhr | Kabarett
Judith Bach als Claire alleene «Endlich» 
– Ein Stück für immer

Sa 10.12. | 10.30 Uhr | Kinder
Frächdächs Ein etwas anderes Kinderkonzert

Mo 12.12. | 20 Uhr | Lesung | Gespräch
HelloWelcome «Weiter Schreiben…»

Mi 14.12. – Sa 17.12. | 20 Uhr | Kabarett
Simon Enzler «Brenzlig»

So 18.12. | 10 Uhr | Talk
SRF Persönlich Moderation: Michèle Schönbächler

Mo 26.12. | 15 Uhr & 18 Uhr | Zauberei
Club Luzerner Zauberkünstler «The Magic Show»

Di 27.12. – Do 29.12. | 14 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
luki*ju Theater Luzern – Jubiläum
Di 27.12. | «Ente, Tod und Tulpe»
Mi 28.12. | «De Zeppelin �üügt nümme»
Do 29.12. | «Hannah im Glück»

Wir danken unserer Hauptsponsorin 

Premiere  | Kinderprogramm   | Theater-Tiger   | Digitale Bühne 

Kleintheater Luzern
Bundesplatz 14
6003 Luzern

Vorverkauf und Info
041 210 33 50 
Mo bis Sa | 17–19 Uhr
+1h vor Vorstellungen
www.kleintheater.ch

Infos & Tickets

Kleintheater Luzern 
im Dezember 2022
Do 01.12. | 18.30 Uhr | Digitale Bühne | Theater
Theater Aeternam & Fetter Vetter 

Die grosse Menschenschau

Fr 02.12. & Sa 03.12. | 20 Uhr | Comedy
«R.E.S.P.E.C.T.»

«Franz Hohler spaziert durch sein Gesamtwerk»

Judith Bach als Claire alleene 

Ein etwas anderes Kinderkonzert

Mo 12.12. | 20 Uhr | Lesung | Gespräch
«Weiter Schreiben…»

Mi 14.12. – Sa 17.12. | 20 Uhr | Kabarett
«Brenzlig»

Moderation: Michèle Schönbächler

Mo 26.12. | 15 Uhr & 18 Uhr | Zauberei
Club Luzerner Zauberkünstler 
Di 27.12. – Do 29.12. | 14 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
luki*ju Theater Luzern – Jubiläum

«Ente, Tod und Tulpe»
«De Zeppelin �üügt nümme»
«Hannah im Glück»

 | Theater-Tiger  

Kleintheater Luzern 
im Januar 2023
Mi 11.01. Premiere | Do 12.01. – Sa 14.01. | 20 Uhr | Theater
Theater Aeternam «Die letzte Botscha� des Kosmonauten 
an die Frau, die er einst in der ehemaligen Sowjetunion liebte»

So 15.01. | 11 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
Marius & die Jagdkapelle «Worscht!»

Mi 18.01. | 20 Uhr | Musikkabarett
Anna Mateur & The Beuys «Kaoshüter»

Do 19.01. | 20 Uhr | Theater
Beat Schlatter & Christoph Fellmann «Ab die Post»

Fr 20.01. & Sa 21.01. | 20 Uhr | Kabarett
Joachim Rittmeyer «Knackwerk»

Sa 21.01. | 10.30 Uhr | Kinder
Frächdächs Ein etwas anderes Kinderkonzert

Mi 25.01. | 20 Uhr | Musikkabarett
Pigor & Eichhorn mit Band «Das Konzert»

Do 26.01. & Fr 27.01. | 20 Uhr | Kabarett
Patti Basler & Philippe Kuhn «Nachsitzen»

So 29.01. | 11 Uhr | Talkshow
Kurt Aeschbacher «Sonntagsgäste»
Matinée mit Kurt Aeschbacher & Phil Dankner

Mo 30.01. – Mi 01.02. | 20 Uhr | Comedy
Ursus & Nadeschkin «Der Tanz der Zuckerp�aumenfähre»

Wir danken unserer Hauptsponsorin 

Premiere  | Kinderprogramm   | Theater-Tiger   | Digitale Bühne 
Kleintheater Luzern
Bundesplatz 14
6003 Luzern

Vorverkauf und Info
041 210 33 50 
Mo bis Sa | 17–19 Uhr
+1h vor Vorstellungen
www.kleintheater.ch

Infos & Tickets

Kleintheater Luzern 
im Januar 2023
Mi 11.01. Premiere | Do 12.01. – Sa 14.01. | 20 Uhr | Theater
Theater Aeternam «Die letzte Botscha� des Kosmonauten 
an die Frau, die er einst in der ehemaligen Sowjetunion liebte»

So 15.01. | 11 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
Marius & die Jagdkapelle 
Mi 18.01. | 20 Uhr | Musikkabarett
Anna Mateur & The Beuys 
Do 19.01. | 20 Uhr | Theater
Beat Schlatter & Christoph Fellmann 
Fr 20.01. & Sa 21.01. | 20 Uhr | Kabarett
Joachim Rittmeyer «Knackwerk»

Sa 21.01. | 10.30 Uhr | Kinder
Frächdächs Ein etwas anderes Kinderkonzert

Mi 25.01. | 20 Uhr | Musikkabarett
Pigor & Eichhorn mit Band 
Do 26.01. & Fr 27.01. | 20 Uhr | Kabarett
Patti Basler & Philippe Kuhn 
So 29.01. | 11 Uhr | Talkshow
Kurt Aeschbacher «Sonntagsgäste»
Matinée mit Kurt Aeschbacher & Phil Dankner

Mo 30.01. – Mi 01.02. | 20 Uhr | Comedy
Ursus & Nadeschkin «Der Tanz der Zuckerp�aumenfähre»

Wir danken unserer Hauptsponsorin 

Premiere  | Kinderprogramm | Kinderprogramm   | Theater-Tiger   | Digitale Bühne 
Kleintheater Luzern
Bundesplatz 14
6003 Luzern

Vorverkauf und Info
041 210 33 50 
Mo bis Sa | 17–19 Uhr
+1h vor Vorstellungen
www.kleintheater.ch

Infos & Tickets

Kleintheater Luzern 
im Februar 2023
Mo 30.01. – Mi 01.02. | 20 Uhr | Comedy
Ursus & Nadeschkin «Der Tanz der Zuckerp�aumenfähre»

Sa 04.02. | 20 Uhr | Musikkabarett
Tina Teubner & Ben Süverkrüp 
«Ohne dich war es immer so schön»

So 05.02. | 11 Uhr | Kinder | Theater-Tiger
Figurentheater Hand im Glück «Ein Schaf fürs Leben»

Mo 06.02. | 20 Uhr | Musik
HelloWelcome 
Mit Hamed Abboud, Goar Badalian & Polina Chatskaya

Mi 08.02. & Do 09.02. | 20 Uhr | Spoken Word
Häberli | Oggier «Countdown»

Fr 17.02. | 18:30 Uhr | Digitale Bühne
Sa 18.02. | 14:00 Uhr | Ö�entliche Probe
Lyn Bentschik & Team «Biotic Projections»
Spielort: Vor Ort im Theater

Wir danken unserer Hauptsponsorin 

Premiere  | Kinderprogramm   | Theater-Tiger   | Digitale Bühne 

Kleintheater Luzern
Bundesplatz 14
6003 Luzern

Vorverkauf und Info
041 210 33 50 
Mo bis Sa | 17–19 Uhr
+1h vor Vorstellungen
www.kleintheater.ch

Infos & Tickets
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der G esel l sch aft g l eich b erech tig t teil neh m en z u kö nnen.  B ei der G estal tung  und 

P rog ram m ierung  der neuen Web site des K l einth eaters L uz ern w urde auf Z ug ä ng l ich -

keit,  N utz b arkeit und E rl eb b arkeit g each tet,  dam it b eispiel sw eise auch  P ersonen 

m it v isuel l en E insch rä nkung en diese nutz en kö nnen.  D och  nich t nur M ensch en 

m it E insch rä nkung en g ew innen durch  b arrierefreies D esig n.  Auch Senior*innen ,  

Personen mit temporären physischen oder psychischen Problemen oder 

eingeschränkten Sprachkenntnissen profitieren v on b arrierefreien Inform a-

tionsang eb oten.  V on barrierefreier Gestaltung profitieren tatsä ch l ich  alle .  

D urch  inkl usiv es K om m unikationsdesig n w erden Inform ationen fü r m ö g l ich st v iel e 

M ensch en,  unab h ä ng ig  v on ih rer S eh fä h ig keit,  l esb ar und v erstä ndl ich  g estal tet.  

E s ist sow oh l  l eich t z ug ä ng l ich  al s auch  attraktiv  z u konsum ieren.

Kommunikation
M it der S piel z eit 2 2 / 2 3  w urde der neue visuelle Gesamtauftritt des K l einth eater 

L uz ern l anciert.  M it der erstm al s z um  S aisonstart ersch ienenen neu konzep-

tionierten Programmvorschau startete die S aison.  E in frisch es und in sich  

ab g estim m tes F arb konz ept,  eine sch ö ne Haptik des P apiers und ein F orm at,  das 

z eitg em ä sse A kz ente setz t,  w aren w esentl ich .  A uch  z ukü nftig  ein P rog ram m  in 

g edruckter F orm  h erausz ub ring en,  stand ausser F rag e,  dam it das P ub l ikum  nich t 

nur auf el ektronisch em  Weg  b edient w erden kann.  

E inh erg eh end m it dem  neuen D esig n w urde der Relaunch der Website auf den 

Z eitpunkt des V orv erkaufsstarts im  O ktob er 2 0 2 2  g epl ant.  D er Ü b erg ang  v on der 

al ten z ur neuen Web site v erl ief reib ung sl os,  so dass der V orv erkauf oh ne P anne 

l anciert w erden konnte und sich  erfreul ich  entw ickel te.  

D ie G esam tkom m unikation des K l einth eater L uz ern,  die Werbung inklusive 

Social-Media-Auftritt, die Briefschaften und Beschriftungen kom m en som it 

seit der S aison 2 2 / 2 3  in einem  neuen L ook dah er und stä rken die S ich tb arkeit und 

die ö ffentl ich e Wah rneh m ung  des Hauses am  B undespl atz .  Hinter dem  g esam ten 

E ntw ickl ung sproz ess steckten v iel e Ü b erl eg ung en,  D iskussionen,  G rafikentw ü rfe,  

S itz ung en,  S ch w eiss und Herz b l ut.  M it diesem  S ch ritt w urde ein w ich tig er M eil en-

stein fü r die Z ukunft des K l einth eaters g el eg t.  

Z um  neuen und prä g nanten v isuel l en A uftritt g ing en z ah l reich e positiv e R ü ckm el -

dung en v on K ü nstl er* innen,  K ul turpartner* innen,  P ub l ikum  und dem  K l einth eater 

nah esteh enden M ensch en ein.

Inklusive Webseite
D ie N utz ung  des Internets b ietet M ensch en mit und ohne Behinderung einen 

Zugang z u im m er m eh r Inform ationen.  G l eich z eitig  w ird dadurch  die Teil h ab e an 

g esel l sch aftl ich er K om m unikation erm ö g l ich t.  D ig ital e M edien und das Internet 

sind z u b edeutsam en K om m unikationsm ittel n in der G esel l sch aft g ew orden und 

w erden v on z ah l reich en M ensch en tä g l ich  g enutz t.  B esonders M ensch en m it einer 

S ch w erb eh inderung  nutz en das Internet ü b erdurch sch nittl ich  v iel .  E ine b arriere-

freie B edienb arkeit v on dig ital en M edien w ird al so z uneh m end rel ev ant,  um  an 



Bilanz 30.06.2023 30.06.2022

Aktiven
Umlaufvermögen
Kasse  

Bankguthaben

Flüssige Mittel

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Übrige kurzfristige Forderungen

Übrige kurzfristige Forderungen

Vorräte

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Umlaufvermögen

Anlagevermögen
Mobilien 

Maschinen 

IT-Hardware

Mobile Sachanlagen

Sachanlagen 

Anlagevermögen

Aktiven

%

91.8 

1.7 

0.4 

0.9 

5.2

100.0

0.0

0.0

0.0

100.0

CHF

8 902 

315 967

324 869

5 934

5 934

1 400

1 400

3 080

3 080

18 447

18 447

353 730

1

1

1

3

3

3

353 733

%

81.8

4.0

0.3 

1.0 

13.0

100.0

0.0

0.0

0.0

100.0

CHF

11 329 

402 675

414 004

20 348

20 348

1 400

1 400

4 970

4 970

65 647

65 647

506 369

1

1

1

3

3

3

506 372
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Finanzen und Zahlen
D ass nach  den P andem iej ah ren das K l einth eaterpub l ikum  z urü ckkeh ren w ü rde,  z eich nete sich  b ereits in der 

V orsaison ab .  Wä h rend den b eiden J ah ren w urde seh r v iel  unternom m en,  um  m it dem  P ub l ikum  in K ontakt 

z u b l eib en und z usä tz l ich  neue Z iel g ruppen aufz ub auen.  D ie A nstreng ung en h ab en g efruch tet.  M it 19’344 

Zuschauer*innen,  b ei einer Auslastung von 76% l ieg t die S piel z eit deutl ich  ü b er den E rw artung en.  D ie 

P ub l ikum sz ah l en sch l iessen nah tl os an die V or- C orona- J ah re an –  eine seh r erfreul ich e E ntw ickl ung .  E s kann 

m it S tol z  eine erfol g reich e S aison ab g esch l ossen w erden.  

D er Gesamtumsatz in der S aison 2 2 / 2 3  b eträ g t rund 1.5 Millionen F ranken.  B ei den E innah m en z eig t sich  eine 

positiv e E ntw ickl ung .  D ie Ticketeinnahmen sind deutlich höher ausg efal l en al s erw artet.  D ies ist –  neb en der 

g uten A usl astung  –  einer neuen P reispol itik g esch ul det.  Im  D urch sch nitt w urden die Ticketpreise um  knapp 1 0 %  

ang eh ob en.  G erade b ei K ü nstl er* innen m it einer g rossen R eich w eite b estand der Wunsch ,  dass sich  das K l einth eater 

den P reisstrukturen anderer G astspiel h ä user ang l eich t.  M it dem  aktuel l en S y stem  w urde ein K om prom iss g efunden:  

D ie K ü nstl er* innen v erdienen m eh r,  g l eich z eitig  sind die Tickets noch  im m er fü r ein b reites P ub l ikum  ersch w ing l ich .   

S eh r erfreul ich  ist,  dass ab  der S aison 2 3 / 2 4  ein neuer Hauptsponsor g ew onnen w erden konnte ( B ü ro fü r 

B auö konom ie) .  L eider w urde g l eich z eitig  der B eitrag  der l ang j ä h rig en Hauptsponsorin ( Hirsl anden / K l inik S t.  A nna)  

w esentl ich  g ekü rz t.  A uf G rund einer N euausrich tung  ih res S ponsoring b ereich s w ird die Hirsl anden- G ruppe das 

K l einth eater in Z ukunft al s C o- S ponsorin m it einem  kl eineren B eitrag  unterstü tz en.  

E rneut konnten über Gesuche bei Stiftungen zusätzliche Gelder generiert w erden.  V or al l em  in den 

B ereich en « K inder / F am il ien»  und « Inkl usion»  konnten neue P artnersch aften aufg eb aut w erden.  D afü r m usste 

j edoch  das b ish erig e Arbeitsvolumen verdoppelt w erden.   

G enerel l  fal l en die Personalkosten deutl ich  höher aus al s b udg etiert.  A ufg rund div erser Herausforderung en 

m usste fü r die Ü b erg ab e der G esch ä ftsl eitung ,  w ä h rend der S aison eine K urskorrektur v org enom m en w erden.  

E s m ussten kurz fristig  P ensen ang eh ob en w erden,  dam it neb en der reg ul ä ren E inarb eitung  m eh r Z eit fü r die 

V orb ereitung  der kom m enden S aison z ur V erfü g ung  stand.  E b enfal l s fü h rten ung epl ante P ersonal w ech sel  z u 

einem  g rossen z usä tz l ich en A rb eitsaufw and.  S o m ussten in der S aison 2 2 / 2 3  rund 920 Überstunden

g el eistet w erden.  D iese g enerieren M eh rkosten v on rund C HF  4 4 ’ 0 0 0 . - .  A ufg rund dieser A ufw ä nde sch l iesst 

das K l einth eater die S aison m it einem Verlust von rund 20’000 Franken ab .  Wie b ereits b udg etiert 

m ussten z udem  R eserv en in der Hö h e v on C HF  7 0 ’ 0 0 0 . -  aufg el ö st w erden.   

A ktuel l  w erden sow oh l  auf kantonal er w ie auch  auf stä dtisch er E b ene die G rundl ag en fü r die F ö rderung  des 

ü b erarb eitet.  D er K antonsrat h at den R eg ierung srat b eauftrag t,  die regionale Kulturförderung im Kanton 

Luzern neu z u denken,  z u finanz ieren und eine entsprech ende R eg el ung  z u erl assen. D av on ist auch  das 

K l einth eater L uz ern b etroffen.  S ol ang e j edoch  die entsprech enden E ntsch eide noch  nich t erfol g t sind,  m ü ssen 

w ir unter U m stä nden m it einer em pfindl ich en B udg etunsich erh eit rech nen.  In unserer B udg etierung  fü r 

die S aison 2 3 / 2 4  g eh en w ir dav on aus,  dass die b ish er v ereinb arten R K K - B eträ g e b is z ur E infü h rung  neuer 

R eg el ung en w eiterh in z ur V erfü g ung  steh en.  

D ie g el tenden S ub v entionsv ereinb arung en m it der S tadt L uz ern sind per 1 .  J anuar 2 0 2 4  fü r die nä ch sten drei 

J ah re z u erneuern.  D ie V erh andl ung en z ur Verlängerung der geltenden Leistungsvereinbarung sind 

ab g esch l ossen und die V orl ag e b efindet sich  in der parl am entarisch en B eratung .  D as K l einth eater h at eine 

b eg rü ndete E rh ö h ung  des aktuel l en S ub v entionsb eitrag s b eantrag t.  D ies w ü rde dem  B etrieb  h el fen,  Innov ationen 

w eiterz uentw ickel n und den B etrieb  l ang fristig  finanz iel l  auf ein sol ides F undam ent z u stel l en.  D ie entsprech enden 

B esch l ü sse sol l ten b is E nde O ktob er 2 0 2 3  v orl ieg en.  
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Erfolgsrechnung   01.07.22 – 30.06.23 01.07.21 – 30.06.22

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 
(Einnahmen aus Vorstellungen) 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen (Intermezzo)

Subventionen und Sponsoring

Erlösminderungen (Billetsteuer / Systemgebühr)

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen

Aufwand für Gastspiele sowie für geschlossene Vorstellungen 

Aufwand Intermezzo

Materialaufwand 

Bruttogewinn nach Materialaufwand und 
Fremdleistungen 

Lohnaufwand 

Sozialversicherungsaufwand 

Übriger Personalaufwand

Personalaufwand

Bruttogewinn nach Personalaufwand 

Raumaufwand

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren und Bewilligungen 

Energie- und Entsorgungsaufwand

Verwaltungsaufwand

Informatikaufwand

Werbeaufwand

Sonstiger betrieblicher Aufwand

Übriger betrieblicher Aufwand

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen (EBITDA)

Bilanz 30.06.2023 30.06.2022

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital
Geschenkgutscheine

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungen

Passive Rechnungsabgrenzungen und 
kurzfristige Rückstellungen 

Kurzfristiges Fremdkapital

Langfristiges Fremdkapital
Erneuerungs- und Infrastrukturfonds 

Gagenfonds

Langfristige Rückstellungen

Langfristiges Fremdkapital 

Fremdkapital

Eigenkapital
Stiftungskapital

Grundkapital

Verlustvortrag 

Jahresverlust/-gewinn 

Bilanzverlust

kumulierter Bilanzverlust 

Eigenkapital

Passiven

%

100.0

36.0

64.0

50.9

13.1

14.5

-1.4

CHF

597 576 

86 432 

827 386 

- 62 147

1 449 247

452 863 

68 810

521 673

927 574

600 480 

93 330 

43 612

737 422

190 152

69 430

5 332

6 881

23 084 

2 347 

102 133 

704

209 911

- 19 759

%

100.0

39.2

60.8

44.4

16.4

16.3

0.1

CHF

513 202

 97 229

950 842

- 45 480

1 515 793

538 632

55 265

593 897

921 896

534 968 

87 605 

50 240

672 813

249 083

110 015

5 328

4 914

 19 951

 3 075

 103 061

 722

247 066

 2 017

%

16.4

4.5

33.8 

54.8

19.5 

19.5 

74.3

33.9

-8.2

25.7

100.0

CHF

58 090

58 090

15 987

15 987

119 668

119 668 

193 745

32 000

 37 000

 69 000

69 000

262 745

120 000

120 000

- 8 516

 - 20 496

 - 29 012

- 29 012

90 988

353 733

%

16.3

9.3

25.0 

50.5

27.5 

27.5 

78.0

23.7

-1.7

22.0

100.0

CHF

82 490

82 490

46 860

46 860

126 538

126 538

 255 888

52 000

87 000

139 000

 139 000

394 888

120 000

120 000

- 9 614

 1 098

 - 8 516

- 8 516

 111 484

506 372
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Erfolgsrechnung   01.07.22 – 30.06.23 01.07.21 – 30.06.22

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen, Steuern 
und Abschreibungen (EBITDA)

Abschreibungen mobile Sachanlagen

Abschreibungen 

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

Finanzaufwand 

Finanzertrag

Finanzergebnis 

Jahresverlust/-gewinn 

Anhang   30.06.2023 30.06.2022

Stiftungszweck und Organisation
Stiftungszweck

B etrieb ,  U nterstü tz ung  und F ö rderung  des K l einth eaters L uz ern;  U nterstü tz ung  

al l er M assnah m en,  die den F ortb estand des K l einth eaters sich ern.

Organe (gemäss Handelsregistereintragungen / Stand 30.06.2023)
Stiftungsrat Bachmann Elisabeth ▶ Präsidentin KU zu zweien

Colatrella Filomena ▶ Mitglied KU zu zweien
Duss Heidi ▶ Mitglied KU zu zweien
Niederberger Claudia ▶ Mitglied KU zu zweien
Stalder Reto ▶ Mitglied KU zu zweien
Bucher Peter ▶ Mitglied KU zu zweien
Albisser Adrian ▶ Mitglied KU zu zweien
Sonja Eisl ▶ Theaterleitung EU
Judith Rohrbach ▶ Theaterleitung EU

Revisionsstelle OPES AG, Luzern

Aufsicht Stadtrat, Stadt Luzern, Stadtkanzlei, Luzern

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
D ie v orl ieg ende J ah resrech nung  w urde g em ä ss den V orsch riften des S ch w eiz er G esetz es,  insb esondere der 

A rtikel  ü b er die kaufm ä nnisch e B uch fü h rung  und R ech nung sl eg ung  des O b l ig ationenrech ts ( A rt.  9 5 7  b is 9 6 2 )  

erstel l t.

D ie R ech nung sl eg ung  erfordert v om  S tiftung srat S ch ä tz ung en und B eurteil ung en,  w el ch e die Hö h e der ausg e-

w iesenen V erm ö g ensw erte und V erb indl ich keiten sow ie E v entual v erb indl ich keiten im  Z eitpunkt der B il anz ierung ,  

ab er auch  A ufw endung en und E rträ g e der B erich tsperiode b eeinfl ussen kö nnen.  D er S tiftung srat entsch eidet 

dab ei j ew eil s im  eig enen E rm essen ü b er A usnutz ung  der b esteh enden g esetz l ich en B ew ertung s-  und B il anz ie-

rung sspiel rä um e.  Z um  Woh l e der G esel l sch aft kö nnen dab ei im  R ah m en des V orsich tsprinz ips A b sch reib ung en,  

Wertb erich tig ung en und R ü ckstel l ung en ü b er das b etrieb sw irtsch aftl ich  b enö tig te A usm ass h inaus g eb il det w erden.

D ie w esentl ich en ang ew andten B ew ertung sg rundsä tz e,  w el ch e nich t v om  G esetz  v org esch rieb en sind,  sind 

nach fol g end b esch rieb en.

Vollzeitstellen

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt liegt 
nicht über

Mietverpflichtungen

zukünftige Mietverpflichtungen

%

-1.4

0.0

-1.4

-0.1

-1.4

CHF

- 19 759

0

0

- 19 759

- 787

 50

- 737

- 20 496

%

0.14

0.0

0.1

-0.1

0.1

CHF

2 017

0

0

2 017

- 935

 16

- 919

1 098

CHF

10

178 800

CHF

10

250 320
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N eb st den v iel en g epl anten P roz essen,  w el ch e ein L eitung sw ech sel  m it sich  b ring t,  

w ar eine der g rö ssten Herausforderung en die Zusammensetzung des Kern-

teams.  E in g rosser Teil  der M itarb eiter* innen im  B ü ro und an der Th eaterkasse 

h at die g esam te L eitung sz eit E isl / R oh rb ach  m itb eg l eitet und entsch ieden,  das 

Haus nun eb enfal l s z u v erl assen,  um  sich  b erufl ich  neuen Herausforderung en z u 

stel l en ( V erm ittl ung ,  G astronom ie/ IT/ Ticketing ,  A dm inistration und Th eaterkasse) .  

E ine E ntw ickl ung ,  die sich  b ereits l ä ng er ab g ez eich net h atte,  ab er trotz dem  einen 

enorm en ung epl anten M eh raufw and m it sich  b rach te.  Wä h rend der g anz en S ai-

son m ussten B ew erb ung sproz esse durch g efü h rt und neues P ersonal  eing earb eitet 

w erden.  D ie neue G L  konnte erfreul ich erw eise die freig ew ordenen S tel l en teil w eise 

sel b st b esetz en.  E ine der w ich tig sten N euerung en:  die Vermittlung wird in 

Zukunft auf zwei Personen verteilt.  M it V al eria S tocker kom m t eine ausg ew ie-

sene F ach frau fü r K ul turv erm ittl ung  ins Haus.  F ü r den B ereich  Inkl usion konnte 

m it J ah n G raf ( eh em al s M itg l ied unseres B eirats)  ein E x perte g ew onnen w erden.  

E in l ä ng st fä l l ig er S ch ritt,  um  die Werte und Visionen des K l einth eaters w eiter 

z u v erankern und div erse P roj ekte,  w el ch e b ereits l ang e ang edach t sind,  real isieren 

z u kö nnen.

D urch  die v iel en U m b rü ch e kam  der B etrieb  teil w eise an seine G renz en.  Z um  einen 

erg ab  sich  ein g rosser finanzieller Mehraufwand im  B ereich  P ersonal ,  z um  

andern erg ab en sich  infrastrukturell Engpässe.  S o standen z u w enig  B ü ropl ä tz e 

und S itz ung sz im m er z ur V erfü g ung  und es m usste auf ex terne R ä um e ausg ew ich en 

w erden.  E b enfal l s h ab en w ir neu fix e Hom eoffice- Tag e eing epl ant.  In der kom m en-

den S aison w ird sich  diese S ituation etw as entspannen,  l ang fristig  m ü ssen j edoch  

L ö sung en ang edach t w erden.

D urch  die intensiv en P roz esse,  w el ch e neb st der E inarb eitung  der neuen G L  auch  

die g em einsam e P l anung  der kom m enden S aison b einh al tete,  w ar das B ew ä l tig en 

des reg ul ä ren Tag esg esch ä fts eine Herausforderung .  S eh r arb eitsintensiv  w ar 

z udem  die V orb ereitung  eines A ntrag s fü r die neue L eistung sv ereinb arung  m it der 

S tadt L uz ern.  E s fiel en dah er in dieser S aison rund 650 Überstunden an,  ein 

g rosser Teil  dav on b ei der aktuel l en und der z ukü nftig en G L .

N ach  einer arb eitsintensiv en S aison m it v iel en N euerung en und D isruptionen 

b efindet sich  der B etrieb  am  E nde der L eitung sä ra E isl / R oh rb ach  an einem  seh r 

g uten P unkt:  D ie Vorbereitungen für die kommende Spielzeit 23/24 sind 

deutlich weiter fortgeschritten al s in einer reg ul ä ren S aison.  B ereits anfang s 

J uni w ar das J ah resprog ram m  g eb uch t,  die V ertrag sv erh andl ung en m it den 

K ü nstl er* innen und A g enturen w aren z u einem  g rossen Teil  erl edig t und fü r die 

F inanz ierung  der kom m enden S aison konnten b ereits ein G rossteil  der G esuch e 

eing ereich t und al l e S ponsoring v erträ g e ab g esch l ossen w erden.  Z udem  ist das 

neue Team  inz w isch en g ut eing earb eitet.  D as Haus steh t auf sol iden P feil ern und 

ist b ereit fü r die Z ukunft.  

Betrieb und Team
D er ansteh ende Leitungswechsel b eeinfl usste innerb etrieb l ich  die g anz e S aison 

2 2 / 2 3 .  In der ersten S aisonh ä l fte konnten trotz dem  einig e interne P roz esse 

final isiert w erden,  die in der l etz ten S aison ang estossen w urden.  S o w urde,  w ie 

b ereits erw ä h nt,  der Neuauftritt der gesamten Kommunikationsmittel z um  

A b sch l uss g eb rach t.  A uch  konnten div erse A nsä tz e im pl em entiert w erden,  um  das 

K l einth eater in adm inistrativ en und arb eitsorg anisatorisch en P roz essen w eiterz u-

entw ickel n.  D ie neue G L  startete b ereits im  J anuar in einem  kl einen P ensum ,  um  

eine sorgfältige Übergabe m it einem  b reiten Wissenstransfer z u g ew ä h rl eisten.  

D as Z iel  w ar,  v iel e A rb eiten on- th e- J ob  z u ü b erg eb en,  da in einem  S aisonb etrieb  

v iel e A ufg ab en punktuel l  anfal l en.  
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Johannes Kunz 
▶ Einlass

Joke Lustenberger 
▶ Einlass

Judith Schlegel 
▶ Einlass

Judith Zwiker 
▶ Bar

Julia Wolf 
▶ Einlass

Karin Ott 
▶ Garderobe

Karin Schwendimann 
▶ Einlass

Kodai Mehari 
▶ Einlass

Laeticia Blättler 
▶ Bar

Lis Hunkeler 
▶ Einlass

Lisa Müller-Meyer 
▶ Einlass

Lucia Bünter Kula 
▶ Einlass

Lukas Birchmeier 
▶ Aushilfe

Lydia Frey 
▶ Einlass

Manuela Catenazzi 
▶ Aushilfe

Marianne Soland 
▶ Einlass

Marlise Paci 
▶ Einlass

Martin Gut 
▶ Bar

Medea Gaudenz 
▶ Einlass

Melanie Verling 
▶ Aushilfe

Mengia Degonda 
▶ Einlass

Michelle Skvor 
▶ Bar

Mirjam Strobel 
▶ Bar

Monika Stöckli 
▶ Garderobe

Mostafa Bagheri 
▶ Einlass

Patrick Kränzlin 
▶ Bar

Personen
Stiftungsrat
Adrian Albisser
Claudia Niederberger
Heidi Duss
Lisa Bachmann
▶ Präsidium

Peter Bucher
Philomena Colatrella
Reto Stalder
Künstlerische Leitung 
& Geschäftsleitung
Judith Rohrbach
Sonja Eisl
Theaterbüro
Alessandro Paci 
▶ Buchhaltung

Bastian Huwyler 
▶ Praktikant Soziokultur 

(ab August 2022)

Eliane Schneider 
▶ Gastronomie & Vermietung 

(bis April 2023)

Eva Schürmann 
▶ Kommunikation

Gina Stifani 
▶ Praktikantin Soziokultur 

(bis August 2022)

Jahn Graf 
▶ Verantwortlicher Inklusion 

(ab Januar 2023)

Nadine Zwyer 
▶ Administration

Nora Haupt 
▶ Gastronomie 

(ab Mai 2023)

Petra Helfenstein 
▶ Kulturvermittlung 

(bis Januar 2023)

Rebecca Metz 
▶ Grafik

Sara Hartmann 
▶ Praktikantin Digitale Bühne 

(Februar bis April 2023)

Valeria Stocker 
▶ Kulturvermittlung 

(ab Mai 2023)

Vivien Helbling 
▶ Praktikantin 

(Digitale Bühne)

Projekte | Programm
Fabienne Mathis 
▶ Digitale Bühne

Janine Bürkli 
▶ Digitale Bühne

Silvia Auf der Maur 
▶ Theater-Tiger Kinderclub

Vorverkauf & Abendkasse
Christine Cyris 
(bis November 2022)

Janine Rebosura
Michelle Grob 
(bis Februar 2023)

Monika Viggiano 
(ab Januar 2023)

Petra Helfenstein
Susanne Baechler
Tamara Berchtold 
(ab Februar 2023)

Technik
Alessandro Paci 
▶ Technischer Leiter

Benedikt Notter
Bruno Gisler
Reinigung
Nutkamol Woodtli Nimma
Ruza Tosic-Malbasa
Zivadinka Sandulovic
Ehrenamtliche Helfer*innen
Agnes Hodel 
▶ Einlass

Agnes Schmid 
▶ Einlass

Anita Bisang 
▶ Bar

Anna Portmann 
▶ Einlass

Antoinette Stadelmann 
▶ Einlass

Astrid Burtscher 
▶ Einlass

Barbara Steiner 
▶ Einlass

Barbara Bisang 
▶ Bar

Bea Mattmann 
▶ Einlass

Beate Walter 
▶ Bar

Beatrice Keck 
▶ Garderobe

Beatrice Langenbacher 
▶ Einlass

Berta Schütz-Feer 
▶ Garderobe

Berta Baumli-Kündig 
▶ Einlass

Brigitta Bläsi 
▶ Einlass

Carolina Brunner 
▶ Einlass

Christine Kuhn 
▶ Bar

Claudia Curraj-Bossard 
▶ Garderobe

Claudia Riberzani 
▶ Einlass

Désirée Manoharan-Dörig 
▶ Garderobe

Didi E. Stöckli Pachera 
▶ Garderobe

Fabiola Stillhard Winter 
▶ Einlass

Felix Hügly 
▶ Bar

Gaby Märchy 
▶ Einlass

Gérald Richner 
▶ Bar

Gertrud Hofer 
▶ Einlass

Hanny Saxer 
▶ Einlass

Hedina Christiner 
▶ Einlass

Heidi Baumli 
▶ Einlass

Heidi Burri 
▶ Bar

Helen Knuchel 
▶ Einlass

Hildegard Mauchle 
▶ Einlass

Irma Steinmann 
▶ Einlass

Izmeralda Rexha 
▶ Bar

Jan Siegwart 
▶ Aushilfe

Jana Seregi 
▶ Bar

Jasmin Tunali 
▶ Bar

Peter Büchler 
▶ Bar

Petra Brand 
▶ Einlass

Pia Döni 
▶ Einlass

Priska Christen 
▶ Garderobe

Rahel Hafner 
▶ Einlass

Rahel Kurth 
▶ Einlass

Ramezan Mahmodi 
▶ Einlass

Regula Heer 
▶ Einlass

Reto Weber 
▶ Einlass

Rita Weber 
▶ Einlass

Roger Winiger 
▶ Einlass

Roslind Reinhold 
▶ Einlass

Ruth Brunner 
▶ Einlass

Ruth Bühlmann 
▶ Einlass

Sabrina Balzano 
▶ Bar

Silvia Auf der Maur 
▶ Einlass

Silvia Amberg 
▶ Bar

Suanne Friedli 
▶ Garderobe

Ursula Ambauen 
▶ Einlass

Valentina Tirinato 
▶ Bar

Yvonne Weideli 
▶ Einlass

Beirat Inklusion
Céline Dori
Emanuel Wallimann
Jahn Graf 
(bis Januar 2023)

Markus Beeli
Sepp Huwiler
Sonja Huwiler
Stefan Freiberger
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Dank
Ganz herzlichen Dank an unser treues, neugieriges Publikum und an 

unsere Unterstützer*innen:

abl 
Albert Koechlin Stiftung 
Arthur Waser Foundation 
Beisheim Stiftung 
Bernard van Leer Stiftung 
Bezirk Küssnacht 
Büro für Bauökonomie AG
▶ Luzern, Basel 

Cornelius Knüpffer Stiftung 
Edwin Fischer – Stiftung 
Essex Chemie Fundation 
Gemeindeverband LuzernPlus
Gemeinde Meggen 
Gemeinnützige Gesellschaft 
der Stadt Luzern 

Gesellschaft Altersheim 
Unterlöchli 
Hirslanden 
Hotel Rebstock 
Kanton Luzern 
Markant – Stiftung 
Max Bircher Stiftung 
Migros Kulturprozent 
nambu GmbH 
OPES AG 
Schweizer Kulturstiftung 
Prohelvetia 
Solanum-Stiftung 
Stadt Luzern 

STC INFORMATIK 
Stiftung für Suchende 
Stiftung Monika Widmer 
THEATERCLUB LUZERN 
VATAR AG 
Viber Informatik GmbH 
& rund 20 Donator*innen & 
50 Gönner*innen

Fotocredits
Titel b il d:  R eb ecca M etz

Seite 4: Nikola Ilić

S eite 5 :  z v g

S eite 6 :  B eat A l l g aier

S eite 7 :  Ing o Hö h n

S eite 8 :  z v g

S eite 9 :  Ing o Hö h n

S eite 1 0 :  B Ü R O  Z WO I

S eite 1 1 :  S ara Hartm ann

S eite 1 4 :  R eb ecca M etz

S eite 1 5 :  R eb ecca M etz

S eite 2 2 :  E v a S ch ü rm ann 

G estal tung  & Il l ustration:  S tudio B ecky  M  |  R eb ecca M etz  
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